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Dabei bleiben – praktische 
Begleitung am Sterbebett 
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Anfahrt

Bildungszentrum Wohlfahrtswerk 
Silberburgstraße 93 · 70176 Stuttgart
Sekretariat Tel. 0711/ 619 26-824
Fax 0711/ 619 26-849
info-bildungszentrum@wohlfahrtswerk.de

Stadtbahn: Linie U2, U4, U14, U29 und U34
  Haltestelle Berliner Platz

S-Bahn: Haltestelle Stadtmitte 
  oder Feuersee

Parkmöglichkeiten:  Parkhaus Tivoli
  Parkhaus Liederhalle/Bosch-Areal 

Das Bildungszentrum ist barrierefrei

Termine 02.12.2021
 09.00–16.15 Uhr

Kurse 5467

Teilnahmegebühr Die Teilnahmegebühr 
 beträgt 135– €.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich mit dem 
umseitigen Formular bzw. online unter 
www.bildungszentrum-wohlfahrtswerk.de an.

Rücktritt

Anmeldungen können bis zur schriftlichen 
Bestätigung seitens des Wohlfahrtswerks 
kostenlos storniert werden. Bis drei Werktage 
vor Seminarbeginn werden 50 Prozent der 
Kursgebühr fällig, danach wird der gesamte 
Rechnungsbetrag fällig.

Ansprechpartner

Sekretariat   Tel. 0711 / 6 19 26-824
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Hiermit melde(n) wir uns/ich mich zu der Fortbildung 
„Dabei bleiben – praktische Begleitung am Sterbe-
bett“ verbindlich an: Kurs 5467 am 02.12.2021
Kosten übernimmt Arbeitgeber:   ja          nein

  Ich bin an Einladungen durch das 
Bildungszentrum Wohlfahrtswerk interessiert.
Rechnungsanschrift (bitte in Druckschrift!)
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Dabei bleiben – praktische 
Begleitung am Sterbebett Anmeldung

Thema

Menschen können oft erst wirklich loslassen – und 
sterben – wenn „alles erledigt“ ist. 

Sich gut auf das Sterben vorbereiten, das Leben voll-
enden, Abschied nehmen. Doch was bedeutet gutes 
Sterben? Als Begleitende möchten wir zu einem guten 
Sterben beitragen und die letzte Lebensphase für die 
sterbende Person so angenehm wie möglich gestalten, 
einfühlsam und hilfreich begleiten. Diese Fähigkeit 
haben wir alle in uns. 

Es geht darum, mit Achtsamkeit, Bewusstheit und 
Selbstreflexion Ressourcen und verborgenes Wissen 
zu erkennen und freizulegen. Pflegende und Angehö
rige stehen oft vor großen Herausforderungen, wenn 
die sterbende Person ihre Wünsche und den Willen 
nicht geäußert hat. 

An diesem Tag geht es um Ihre eigenen Erfahrungen, 
Impulse und sachorientierte Fragen. Der Prozess des 
Abschiednehmens und die eigene Betroffenheit am 
Sterbebett sollen im Mittelpunkt stehen und genü-
gend Raum erhalten.

Zielgruppe

Mitarbeitende aus der Pflege, Tagespflege und 
Betreuung, ehrenamtlich Engagierte

Inhalte

•	Hilfreiches Basiswissen für die letzte Lebensphase
•	Wahrnehmung der Wünsche der Sterbenden
•	Zusammenbringen und „Stehenlassen“ von unter-
	 schiedlichen Bedürfnissen und Wünschen
•	Guter Umgang mit meinen Bedenken und „Wider-	
	 ständen“
•	Was ist für mich gelungene Sterbebegleitung?
•	Fürsorge für mich und andere

Referentin

Christine Winzer
Dipl. Soz.-Päd. (BA)
Gesundheitscoach
Trauer- und Sterbebegleitung

Datenschutzinformation: Wir verarbeiten Ihre Daten auf Grundlage der 
EU-Datenschutz Grundverordnung, Rechtsgrundlage ist Artikel 6 Absatz 1 
lit. b und lit. f) zum Zweck der Anmeldung, Betreuung und Direktmarketing 
für unsere Seminare. Weitere Datenschutz-Teilnehmerinformationen 
erhalten Sie auf unserer Internetseite: www.wohlfahrtswerk.de/datenschutz 
und www.wohlfahrtswerk.de/bz-anmeldebedingungen


